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DSB Schuldensanierung und Beratung 
Schulden – was nun?    
Immer mehr Menschen haben Mühe, ihre laufenden Rechnungen zu bezahlen und die Zahl verschul-
deter Privatpersonen nimmt ständig zu. Wie verlockend erscheinen da die Angebote von schneller 
Hilfe und Sofortkrediten. Und damit beginnt sich die Schuldenspirale erst recht zu drehen. Doch was 
tun? Die Firma DSB Schuldensanierung und Beratung bietet seriöse Hilfe an.   

Am Anfang steht das Budget 
Am Anfang jeder Situationsabklärung oder Sanierung wird zuerst ein realistisches Haushaltsbudget 
erstellt. Jährliche Ausgaben werden auf den Monat umgerechnet und auch Rückstellungen für die 
laufenden Steuern werden berücksichtigt. Ein Budget verschafft Klarheit bezüglich der Ausgaben und 
hilft die Ausgabeneuphorie am Anfang und die Geldknappheit am Ende des Monats in den Griff zu 
bekommen. Das Sanierungsbudget zeigt zudem, wieviel für die Schuldenrückzahlung übrigbleibt.   

Schuldensanierung oder Privatkonkurs?  
Bleibt aufgrund des Sanierungsbudgets eine angemessene Quote zur Tilgung der Schulden, wird beim 
Gericht eine Stundung beantragt und den Gläubigern ein Sanierungsplan zugestellt. Bei Einverständ-
nis aller Gläubiger kann dann die einvernehmliche private Schuldenbereinigung (gem. Art. 333 ff 
SchKG) durchgeführt werden; andernfalls wird beim Gericht die Nachlassstundung beantragt. Der 
Schuldner erhält damit nochmals eine neue Chance auf ein schuldenfreies Leben und die Gläubiger 
erhalten ihre Forderung (oder je nach Quote zumindest noch einen Teil davon) in Raten bezahlt statt 
eines Verlustscheins. Dies ist meist für beide Parteien die beste Lösung.   

Bleibt aber aufgrund des Budgets keine oder eine zu niedrige Quote zur Tilgung der Schulden oder 
sind zu wenige Gläubiger mit dem Sanierungsplan einverstanden, so bleibt als letzte Möglichkeit 
noch die Beantragung des Privatkonkurses.   

Was tut die Firma DSB 
Die Firma DSB erstellt im Gespräch mit dem Mandanten ein seriöses Sanierungsbudget, beantragt die 
gerichtliche Stundung und falls nötig ein Nachlassverfahren. DSB führt als Sachwalterin mit den Gläu-
bigern die nötigen Verhandlungen und betreibt das monatliche Inkasso und die Zahlungen an die 
Gläubiger. DSB versucht bewusst die Kosten niedrig zu halten und arbeitet zu einem sozialverträgli-
chen Tarif. Die Sanierungskosten sind im Budget berücksichtigt, offen ausgewiesen und werden mo-
natlich bezahlt.   

Was tut die Firma DSB nicht? 
DSB ist kein Kreditinstitut und gewährt keine Kredite. Es wird dringend davon abgeraten, die Schul-
den mit Hilfe eines Kleinkredits begleichen zu wollen. DSB kann zudem auch keine psychologische Be-
treuung anbieten, da dazu das nötige Fachwissen fehlt. Gerne werden aber entsprechende Adressen 
vermittelt. Nur in speziellen Fällen übernimmt DSB komplette Lohnverwaltungen.      

Wer ist DSB? 
Die Firma DSB Schuldensanierung und Beratung wurde vor 15 Jahren von Lina Kälin in Suhr gegrün-
det. 20 Jahre Berufserfahrung als Vorsteherin eines Sozial- und Betreibungsamtes haben ihr umfang-
reiche Rechtskenntnisse des Schuldbetreibungs- und Konkursgesetzes eingebracht und gleichzeitig 
auch die Notwendigkeit von seriösen Schuldensanierungs-Angeboten gezeigt. Heute wird die DSB als 
Familienunternehmen von Sohn Markus Kälin weitergeführt. In rechtlichen und personellen Belan-
gen erfährt DSB die volle Unterstützung durch Lina Kälin. 


